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Vom Stall auf den Teller: So gelingt Bio-Verpflegung in Kita und Schule 
 
Wie kann nachhaltige und gesunde Ernährung in Kitas und Schulen konkret umgesetzt werden? Dieser 
Frage widmet sich ein praxisorientierter Workshop der Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-
Anhalt e. V. am 17. Juni auf dem Ziegenhof Schleckweda. Unter dem Titel „Vom Hof zum Teller – Bio-
Verpflegung mit regionalen Produkten praxisnah umsetzen“ erhalten pädagogische Fachkräfte sowie 
Verantwortliche aus Bildungseinrichtungen und Küchen umfassende Einblicke in die Gestaltung 
nachhaltiger Verpflegungsangebote. Die Veranstaltung findet im Rahmen der bundesweiten Kampagne 
„Bio kann jeder – nachhaltig essen in Kita und Schule“ statt. 
 
Im Mittelpunkt des Workshops stehen sowohl theoretische Grundlagen als auch praktische Erfahrungen: 
Die Teilnehmenden lernen die Prinzipien ökologischer Landwirtschaft kennen und erfahren, wie eine 
ausgewogene Zwischenverpflegung nach den Qualitätsstandards der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung gestaltet werden kann. Darüber hinaus werden innovative Bildungsansätze wie AckerSchule 
und AckerKiTa vorgestellt, die Kinder frühzeitig für nachhaltige Ernährung sensibilisieren. 
 
Einer der Höhepunkte der Veranstaltung ist die Hofführung auf dem Ziegenhof Schleckweda. Hier 
erhalten die Teilnehmenden direkte Einblicke in tiergerechte Haltung, ökologische Produktion und 
handwerkliche Verarbeitung – inklusive Verkostung regionaler Produkte. Ergänzt wird das Programm 
durch Erfahrungsberichte aus der solidarischen Landwirtschaft, die zeigen, wie nachhaltige 
Ernährungssysteme in der Praxis funktionieren und weiterentwickelt werden können. 
 
„Unser Ziel ist es, den Teilnehmenden ganz konkrete Ansätze an die Hand zu geben, wie sie nachhaltige 
und gesunde Ernährung in ihren Einrichtungen umsetzen können – praxisnah, alltagstauglich und mit 
Blick auf regionale Strukturen“, sagt Merle Splieth von der Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-
Anhalt e. V.  „Bio kann jeder“ bietet dafür praxisnahe Impulse und konkrete Handlungsmöglichkeiten für 
den Alltag. 
 
Die Veranstaltung findet am 17. Juni von 13 bis 17:15 Uhr im Ziegenhof Schleckwerda in Wetterzeube 
statt und ist kostenfrei. Die Anmeldung ist über www.lvg-lsa.de möglich.  
 
Der Workshop wird im Auftrag des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat im 
Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau (BÖL) durchgeführt.  
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